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Titel 
 

Landarztgewinnung im Rheingau-Taunus-Kreis: 
Stipendium Landarzt 
 

I. Beschlussvorschlag: 

 
 
Der Kreistag beauftragt die Verwaltung, zur mittelfristigen Landarztgewinnung das anliegend 
vorgeschlagene Programm „Landarztgewinnung 2022 - 2025 im Rheingau-Taunus-Kreis: 
„Stipendium Landarzt“ (für maximal zwei Stipendiaten) & dafür vorbereitende Kooperationen 
(u.a. mit dem Frankfurter Institut für Allgemeinmedizin sowie noch zu suchenden Partnern) 
umzusetzen und dafür jährlich gesamt 30.000 Euro bereitzustellen und die finanziellen Mittel 
für die Jahre 2022, 2023, 2024 und 2025 in den jeweiligen Haushalten vorzusehen. 
 
 
 
II: Sachverhalt: 
 

 
Im Rheingau-Taunus-Kreis werden insbesondere Allgemeinmediziner gesucht, da 
altersbedingt viele eher in ländlichen Regionen tätige Hausärzte in den nächsten Jahren in 
den Ruhestand gehen werden. 
 
Eine Möglichkeit, diesem zunehmenden Problem zu begegnen und eine Verbesserung der 
ambulanten hausärztlichen Versorgung zu erreichen, besteht in dem Angebot von Landarzt-
Stipendien für angehende Mediziner. 
 
Recherchen der Gesundheitskoordination haben ergeben, dass die Gewinnung von 
Stipendiaten nicht exakt planbar ist und dieser Markt auch von umgebenden (Land)Kreisen 
mit ähnlichen Mitteln stark umworben wird. Darum empfiehlt es sich, für ein 
erfolgversprechendes Handeln zweigleisig zu fahren und parallel auch eine Kooperation mit 
dem anerkannten Frankfurter Institut für Allgemeinmedizin und weiteren in der 
allgemeinmedizinischen Aus- und Weiterbildung versierten Partnern anzustreben.  
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III. Auswirkungen auf die demografische Entwicklung: 

 
Im Hinblick auf die älter werdende Bevölkerung im Kreis und den Mangel an Hausärzten sind 
im Bereich der Gesundheitsversorgung - insbesondere im Hinblick auf die zu geringe Anzahl 
an Allgemeinmedizinern - im Rheingau-Taunus-Kreis Maßnahmen zu entwickeln. 

 
 
IV. Personelle Auswirkungen: 

 
Keine 
 
V. Finanzierungsübersicht 

 
Jährliche Ausgaben für die Jahre 2022 - 2025 à 30.000 €  
 
 

 
 
 

 

(Frank Kilian) 
Landrat 
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